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Syke. Nun hat Monsieur Momo ja schon im
Frühling die Schüler an der Grundschule Bar-
rien zum Lachen und Staunen gebracht – und
setzt das jetzt erfolgreich fort in der Clowns-
Arbeitsgruppe. Tatsächlich haben die Viert-
klässler dort das Glück, sich in einer wö-
chentlichen Doppelstunde mit dem Metier
des Magiers, Jongleurs, Zauberers und
Clowns vertraut machen zu können. Behilf-
lich dabei ist Timo Lesniewski alias Momo,
der selbst genau in diesem Alter mit seiner
Karriere anfing.

Die Begeisterung des jungen Mannes
jedenfalls hat wohl einige angesteckt, denn
inzwischen nehmen 13 Schülerinnen und ein
Schüler an der Projektgruppe teil. Seit dem
Schuljahresbeginn trifft man sich im großen
Raum mit Bühne, um sich in die Geheimnisse
des Zauberns und dazugehörigen Equip-
ments entführen zu lassen. Natürlich gehört
dazu nicht nur eine rote Nase. Die Kinder be-
richten über ihre Erfahrungen mit den be-
sonderen Malbüchern, „Magic Colouring“,
und welche Reaktionen sie zu Hause in der
Familie damit machen konnten.

Danach helfen sie dem Spaßmacher dabei,
den nächsten Zaubertrick vorzubereiten.

Dazu müssen jeweils drei unterschiedlich
große Stücke eines weißen Taus für jeden ge-
schnitten werden. Sodann suchen sich die
Zauberlehrlinge von den roten oder blauen
Klebebändern eine Farbe aus und umwickeln
die Enden damit. Zwischendurch unterhal-
ten sich alle über amüsante Erlebnisse aus
den vergangenen Wochen. Zum Beispiel, wie
eine Schülerin ihn aus Versehen nicht Momo,
sondern Papa genannt habe. Es ist ein quir-
liges Durcheinander, das dabei entsteht,
doch Momo entwickelt eine Engelsgeduld –
oder nennt man das hier vielleicht schon
„Clownsgeduld“? Vielleicht hat er sich schon
längst daran gewöhnen können, denn solche
AGs leitete er schon früher an seiner eigenen
Schule. Dort plante Timo Lesniewski erste
Shows und Aufführungen.

Schließlich, als alle jeweils drei verschie-
den lange Seilstücke in Händen halten,
demonstriert Monsieur Momo, wie das mit
dem Trick funktionieren muss. Ganz er-
staunlich hat die neunjährige Lotta das
gleich nach einmal Zuschauen raus und be-
herrscht sofort den Vorgang. Schon bei dem
Auftritt von Momo im April hatte sie bei ihm
die Assistentin gemacht.

Zwischen den diversen Tricks, die die
Gruppe lernt, gibt es immer wieder Bewe-

gungs- und Aufmerksamkeitsübungen.
Denn natürlich weiß auch der professionelle
Clown, dass sich dann wesentlich größere
Konzentrationsfähigkeiten entwickeln.
Schließlich gibt Lesniewski Clownskurse
auch für Erwachsene in der Clownschule in
Hannover.

Zum krönenden Abschluss der Schul-
stunde gibt es zur Probe noch mal die bisher
erlernten Karten-, Schnipsel- oder Waschma-
schinen- und andere Tricks auf der Bühne.
„Achtet bitte darauf, dass ihr am Schluss alle
fröhlich seid und nicht das Ende ärgerlich
gestaltet“, meint Lesniewski. Auf alle Fälle
hat er sein Ziel, „Kinder wieder mehr lachen
lassen“ erfolgreich erreicht.

„Wir haben das mit dieser besonderen AG
nach dem Auftritt von Momo hier in der
Schule geplant, und ich habe dazu Mittel aus
dem Förderprogramm ‚Startklar in die Zu-
kunft‘ beantragt und bekommen“, sagt
Schulleiter Björn Scheer. Der Bund hat sie
für Schülerinnen und Schüler aller Jahr-
gangsstufen bereitgestellt, um die Folgen der
Corona-Pandemie abzumildern und auszu-
gleichen. So kann die Schule sich neben den
Honorarkosten beispielsweise hochwertige
Materialien dafür leisten, die die Schüler be-
halten dürfen. Die Rückmeldungen der El-

tern klingen allenthalben begeistert, so
Scheer. Daher wird es auch im nächsten
Schulhalbjahr eine weitere Clowns-AG ge-
ben, an der dann andere Schüler teilnehmen
dürfen.

Zaubern schnell gelernt
Die Clowns-AG mit Monsieur Momo in der Grundschule Barrien regt Schüler zum Mitmachen an

von Dagmar voss
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EVMit „Clownsgeduld“
erklärt Timo Les-
niewski alias Mon-
sieur Momo, wie der
Trick mit den Seilen
funktionieren soll.

POLIZEI BITTET UM HINWEISE

FREIE PLÄTZE VORHANDEN

MATINEE IN DER KASTANIE

Unfallverursacher flüchtig

Fahrt nach Nordwohlde

Musikalisches Menü

Syke. Ein Unbekannter hat bereits am Mitt-
woch der vergangenen Woche gegen 16.30
Uhr einen am Mittelweg in Syke geparkten
Mercedes beschädigt, teilt die Polizei mit. Da
sich der Verursacher dazu bislang nicht be-
kannt hat, bitten die Beamten nun um Mit-
hilfe. Bei dem verursachenden Auto soll es
sich um einen weißen Seat handeln. Bei die-
sem wurde der rechte Außenspiegel beschä-
digt. Zeugenhinweise nimmt die Polizei
unter der Telefonnummer 04242/9690 ent-
gegen.

Syke. Die Kirchengemeinde Syke lädt für
Donnerstag, 8. Dezember, zur Halbtages-
fahrt zum Gasthaus Lüdeke in Nordwohlde
ein. Das teilt Pastorin Albertje van der Meer
mit. Der Bus soll an der Haltestelle bei „Ja-
woll“ an der Waldstraße um 11.30 Uhr abfah-
ren. Nähere Informationen dazu gibt es im
Büro der Kirchengemeinde. Es sind noch
Plätze frei. Anmeldungen nimmt das Ge-
meindebüro unter der Nummer 04242/4007
noch bis Donnerstag, 1. Dezember, an.

Martfeld. Bettina und Larissa haben wieder
in ihrer Noten-Küche gezaubert: Herausge-
kommen ist ein opulentes Menü mit ab-
wechslungsreichen Gängen aus Opern, Mu-
sical, Jazz und Pop. Und dieses Menü präsen-
tieren sie – passenderweise – am Sonntag, 4.
Dezember, ab 11 Uhr in der Kastanie in Mart-
feld, Hollen 30. Bettina Fischer zeichnet sich
durch ihr feinfühliges und nuancenreiches
Klavierspiel aus; Larissa Schröder brilliert
hingegen mit ihrer Stimme „von ungewöhn-
licher Reinheit“, wie es in der Ankündigung
heißt. Und diese hält auch noch eine Kost-
probe aus dem Programm bereit: „O mio bab-
bino caro“, „Habanera“, „I could have danced
tonight“, „Sway“, „I‘ve got you under my skin“
und auch eigene Kompositionen. Karten für
diese Matinee sind ab Donnerstag, 1. Dezem-
ber, in der Martfelder Filiale der Kreisspar-
kasse Syke für 15 Euro erhältlich.
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Jugendflamme abgenommen

Landkreis Diepholz/Stuhr-Brinkum. Vor
Kurzem hat am Brinkumer Feuerwehrhaus
eine weitere Abnahme der Jugendflamme
Stufe 2 der Deutschen Jugendfeuerwehr
stattgefunden. Wie Ralf Schröder, stellver-
tretender Pressesprecher Mitte der Kreis-
feuerwehr im Landkreis Diepholz, mitteilt,
stellten sich 23 Kinder der Abnahme. Dabei
spiegelte sich eine tolle Ausbildung wider,
berichtet die stellvertretende Kreisjugend-
feuerwehrwartin Anja Kalusche. Auch die
Schiedsrichter waren hellauf begeistert. 23
Jugendliche ab 13 Jahren aus den Jugend-
feuerwehren Brinkum-Stuhr und Groß Ma-
ckenstedt-Heiligenrode mussten insgesamt
fünf Aufgaben erfüllen. In Einzelabnahmen
ging es dabei um Wissen am Fahrzeug, Ver-
teiler sowie in der Gruppenabnahme ums
Fahrzeug sichern, Kuppeln und ein Trage-

spiel. Die Jugendflamme Stufe 2 ist ein Aus-
bildungsnachweis mit der Abnahme auf
Kreisebene. Die Verleihung wurde gleich im

Anschluss vorgenommen. Dank galt der Ge-
meindejugendfeuerwehr Stuhr als Ausrich-
ter der Veranstaltung, so Schröder weiter.

von EikE WiEnbarg

23 Teilnehmer stell-
ten sich den Aufga-
ben in Brinkum.FO

TO
:K

R
EI

SF
EU

ER
W

EH
R

D
IE

PH
O

LZ

Twistringen. Zu einem Unfall an der Köb-
binghauser Straße in Twistringen ist es am
Montag um 14.40 Uhr gekommen. Wie die
Polizei berichtet, meldeten Zeugen, dass ein
Lkw in Fahrtrichtung Harpstedt nach rechts
von der Fahrbahn abgekommen und mit
zwei Bäumen und einem Leitpfosten kolli-
diert ist. Als die Beamten kurze Zeit später
eintrafen, war der Unfallverursacher zu Fuß
von der Unfallstelle geflüchtet. Er konnte al-
lerdings verfolgt und gestellt werden. Bei der
Festnahme leistete der 50-jährige Mann aus
Ganderkesee erheblichen Widerstand, die

Handschellen kamen zum Einsatz. Der
Grund für die Flucht könnte der Alkoholkon-
sum des Mannes gewesen sein. Dafür spra-
chen auch diverse Alkoholflaschen, die im
Fahrerbereich des Fahrzeugs gefunden wur-
den. Da der Mann einen Atemalkoholtest
verweigerte, wurde er zum Polizeikommis-
sariat nach Syke gebracht, wo ihm eine Blut-
probe entnommen wurde. Der Lkw war nicht
mehr fahrbereit, die Fahrbahn nur einge-
schränkt befahrbar. Erst am Nachmittag ho-
ben die Einsatzkräfte die Sperrung auf. Der
Schaden beträgt fast 6000 Euro.

Lkw kommt von Fahrbahn ab

TWA

EINBRUCH IN BASSUM

In Haus eingedrungen
Bassum. Ein bislang Unbekannter hat sich
am Montag zwischen 11.30 und 22 Uhr ge-
waltsam Zutritt zu einem Einfamilienhaus
an der Straße „Am Haferkamp“ in Bassum
verschafft. Das teilt die Polizei mit. Die Be-
wohner hatten das Haus verlassen, was der
Täter ausnutzte und die Tür aufbrach. An-
schließend durchsuchte er das Haus nach
Wertsachen. Zum Diebesgut machte die Poli-
zei bislang keine Angaben. Der Schaden be-
trägt rund 500 Euro. Die Polizei bittet Zeu-
gen, sich unter der Telefonnummer
04241/971680 zu melden. TWA

ANZEIGE

04242/9291-6550

Syker Kurier · Hauptstraße 10 · 28857 Syke

info@syker-kurier.de

Urlaub + Reisen
GmbH & Co. Touristik KG
Bornstr. 19-22
28195 Bremen

Unser Angebot ist für Reisende mit eingeschränkterMobilität nur bedingt geeignet.
Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Veranstalter

Aktuelle Tagesfahrten
Abfahrten ab Syke Bushaltestelle Herrlichkeit
oder Bremen Grollander Krug, Grolland

Sa., 10.12. Weihnachtliches Gut Basthorst
Lassen Sie sich weihnachtlich verzaubern! Alle Jahre wieder findet auf dem Kulturdenkmal
Gut Basthorst der stimmungsvolle und bezaubernde Weihnachtsmarkt statt. Mit rund 300
Ausstellern zählt er zu den Größten Norddeutschlands und wird regelmäßig unter die schöns-
ten Weihnachtsmärkte ganz Deutschlands gewählt.
Abfahrt: 9.50 Uhr Syke – Bushaltestelle Herrlichkeit Rückkehr: ca. 20 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt 46 €

Di., 17.01. Münster mit PicassoMuseum –Ausstellung
„Fernande und Françoise - Erinnerungen an Picasso“

Das Picasso-Museum widmet sich zwei langjährigen Lebensgefährtinnen Pablo Picassos:
Fernande Olivier (1881-1966) und Françoise Gilot (*1921). Die beiden eint, dass sie als einzi-
ge seiner Geliebten schriftlich ihre Lebenserinnerungen an die gemeinsam mit dem Künstler
verbrachten Jahre festgehalten haben. Die Ausstellung umfasst rund 70 Gemälde, Skulpturen,
Werke auf Papier und Keramik. Am Nachmittag bleibt noch Zeit für eigene Unternehmungen.
Abfahrt: 8.15 Uhr Bremen Grollander Krug (stadtauswärts) Rückkehr: ca. 19 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintritt und Führung 58 €

Do., 19.01. Entdeckungsreise Berentzen Hof
Die Erfolgsgeschichte der Berentzen-Gruppe startete vor über 250 Jahren im idyllischen Ha-
setal in der alten Hansestadt Haselünne. Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch
die historischen Burgmannshöfe, die Hof Destillerie und den schönen Hofladen. Neben Fach-
wissen erwartet Sie auch etwas für die Zunge: eine Produktverkostung und ein Mittagsimbiss
auf dem Berentzen Hof. Auf der Rückfahrt legen wir eine Kaffeepause in Cloppenburg ein.
Abfahrt: 8.15 Uhr Bremen Grollander Krug (stadtauswärts) Rückkehr: ca. 18 Uhr

Fahrpreis inkl. Erlebnisführung + Mittagsimbiss 70 €

Di., 24.01. Besichtigung derMeyer-Werft in Papenburg
mit anschließendemKohl- und Pinkelessen

Erfahren Sie bei einer Expertentour durch einen 30-min. Vortrag Wissenwertes über
die Struktur der Meyer Werft. Ein Rundgang in Eigenregie durch das Besucherzentrum
erläutert die Werftgeschichte, veranschaulicht Konstruktion, Bauweisen sowie Inno-
vationen der Kreuzfahrtschiffe und zeigt die Dimensionen. Durch ein großes Panora-
mafenster schauen Sie in die große Schiffsbauhalle, in der Sie die in Bau befindlichen
Schiffe bestaunen können. Im Anschluss gibt es ein zünftiges Kohl- und Pinkelessen.
Abfahrt: 8.15 Uhr Bremen Grollander Krug (stadtauswärts) Rückkehr: ca. 19 Uhr

Fahrpreis einschl. Besichtigung, Kohl- und Pinkelessen (satt) 76 €

So., 05.02. Stadttheater Bremerhaven
Nachmittagsvorstellung „Der Freischütz“

Carl Maria von Webers „Freischütz“ gilt als die romantische deutsche Oper schlechthin und ist
eines der meistgespielten Werke auf dt. Bühnen. Er war einmal der beste Schütze. Doch plötz-
lich hat Max eine Pechsträhne. Nur ein Schuss soll über sein Glück, die Hochzeit mit Agathe,
entscheiden. Um Mitternacht verführt ihn Kaspar, in der Wolfsschlucht magische Freikugeln
zu gießen. Denn diese verfehlen ihr Ziel niemals. Ein Pakt mit dem Teufel scheint besiegelt.
Abfahrt: 11.20 Uhr Syke – Bushaltestelle Herrlichkeit Rückkehr: ca. 20 Uhr

Fahrpreis einschl. Eintrittskarte PK 1b 75 €
PK 2 68 €

Hinweis COVID-19: Beachten Sie bitte die aktuellen Verordnungen von Bund und Ländern, die auch
für die Leistungsträger und vorOrt gelten. Unsere Leistungsträger passen ihreHygienemaßnahmen
jeweils denaktuellen, regional vorgeschriebenenBedingungenan.WennSienichtmindestens 3 xge-
gen Corona geimpft sind bzw. 2x geimpft + genesen (nachweislich), erkundigen Sie sich zeitnah über
die aktuell vorOrt geltenden Corona-Bestimmungen! (Stand 14.10.22 - Änderungen vorbehalten).


